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Was die Woche bringt
Berner Stadüheater

Sonntag, 29. Sept., 14I/2 Uhr: „Die Csardas-
fürstin", Operette in drei Akten von Emme-
rieh Kaiman. 20 Uhr: „Die Macht des
Schicksals", Oper in neun Bildern von Giu-
seppe Verdi.

Montag, 30. Sept. Geschlossen.

Dienstag, 1. Oktober, Ab. 2, „Rigoletto",
Oper in vier Akten von Giuseppe Verdi.

Mittwoch, 2. Oktober, Ab. 2, neueinstudiert,
„Egmont", ein Trauerspiel in fünf Akten
von Goethe. \

Donnerstag, 3. Oktober, 2. Tombolavorstel-
lung des Berner Theatervereins, zugleich
öffentlich, „Cäsar und Cleopatra", histo-
rische Komödie in fünf Akten von Bernard
Shaw, deutsch von Trebitsch.

Freitag, 4. Oktober, Ab. 2, „Die Macht des
Schicksals", Oper in neun Bildern von Giu-
seppe Verdi.

Samstag, 3. Oktober, Gastspiel Anette Brun,
„Gilberte de Courgenay", Volksstück aus
der Grenzbesetzung 1914/18 von R.B.
Maeglin, Musik von Hans Haug.

Sonntag, 6. Oktober, 103/j Uhr, Matinée des
Berner Theatervereins, „Bunte Stunde".
14I/2 Uhr: „Rigoletto", Oper in vier Akten
von Giuseppe Verdi.
20 Uhr, neueinstudiert, „Madame Pompa-
dour", Operette in drei Akten von Leo
Fall.
Montag, 7. Oktober, Volksvorstellung Kar-
tellj „Cäsar und Cleopatra", historische Ko-
mödie in fünf Akten von Bernard Shaw.

Knrsaal.
Samstag, Sonntag und Montag, 28.—30.

September, in der Konzerthalle nachmittags
und abends Abschieds-Konzerte des Orchesters
„Lanigiros"; Tanzeinlagen und Vorträge der
Solisten.

Im Dancing Schlussabende der Kapelle Ca-
rol Bloom.

Ab Dienstag, 1. Oktober, täglich nachm.
und abends Unterhaltungskonzerte des Orche-
sters C. V. Mens.

Allabendlich Dancing, Kapelle René Mu-
nari. Neu!

Veranstaltungen in Bern

Feltow«.- Nachmittagskonzert von 4—6 Uhr
und Unterhaltungskonzert und Dancing ab

20.30 Uhr.
Corso.- „Wieder deheim", mit Rudolf Bernhard.
ÜiaHKO.- Unterhaltungskonzerte und Dancing ab

22.30 Uhr mit dem Orchester Bino Centini.
fsToraAtftirAeWer.- Unterhaltungsorchester Wald-

teufel.
Dm TAéair«.- Lore Durant spielt täglich nach-

mittags und abends.

Tonfilm-Theater
f?Mèa«èerg.- Bal paré.
Capitol.- Meine Tochter wohnt in Wien.
CewtoaD 1. Schatten über Shanghai.

2. Troubadour des Westens.
Fora?«.- i. Stürmische Ueberfahrten.

2. Der Apachenklub.
GoiiAari.- Die Unschuld vom Lande.

Frauen ohne Gesetz.

1. Volkssinfoniekoiizert
Die ersten Herbstnebel und die musikali-

sehen Veranstaltungen treten meist zur glei-
ehen Zeit auf. Wir möchten herzlich zum
1. Volkssinfoniekonzert einladen, das am Mom-
tog, 30. Septomèer, in der französischen
Kirche stattfindet.

fFa/tor Üfägi hat als Gast die Leitung über-
nommen.

Rorwiarie FecÄ, aus der Schule von Franz
Josef Hirt hervorgegangen, spielt das entzük-
kende Klavierkonzert in F—dur K. V. 459 von
W. A. Mozart, und der Flötist

De/raMcerco wird das Andante für
Flöte und Orchester vortragen.

Zu Beginn eine musikalische Rarität: das
Concerto von Car/o Z?. &'ccîo/ft' aus der Co-
rellizeit.

Zum Schluss wird die lebenssprühendc
achte Sinfonie in F—dur von Ludwig van
Beethoven erklingen.

Vorverkauf und Einlösung der Tombola-
lose V 1 bei Müller & Schade, Musikhand-
lung, Theaterplatz 6.

Die bequemen
Strub -

Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Stets elegante

Tricotkleider u. Jupes, reine Wolle
Für starke und ältere Damen extra Massanfertigung.

Frau J. Studer, Bern

Schwanengasse 9, 1. Stock. Telephon 3 16 09

FnMssMe Bern
Kapellenstrasse 4 Telephon 2 34 61

Eingeschaltete Kurse
vom 28. Oktober bis 21. Dezember 1940

Unterricht Montag—Freitag, je 8—12 und 14 18 Uhr

Samstag kein Unterricht

Tageskurse für Weissnähen • • Fr. 5°-
für Kleidermachen Fr. ^5-

Keine Abendkurse.
Kochkurse :

Formit/MgA'Mi-r.- 14. Okt.—30. Nov., Montag bis Freitag, 9-13.30 Uhr
Kursgeld inkl. Mittagessen Fr. 175.-

Zwei Aim/terre /«r zei/gewàAe K»eAe ««i _/«r </ie fer»/jrto%e FVm«:

14. Okt. — 2. Nov. und 4.—23. Nov., je Montag und Mittwoch
19—22 Uhr, Kursgeld inkl. Mahlzeit Fr. 25.—

/C«rr _/«r yii«e Äaeie.-

23., 27. und 29. November, je 3 Stunden, Kursgeld inkl. Mahlzeit
Fr. 18.—

Hort (foe»vre: 2.—7. Dez., 5K«geiiäreA: 9.-14. Dez., vormittags,
nachmittags, abends, je 3 Mal, pro Kurs : Fr. 7.—.

HT«/erI-«rre 794/ : Für a//e Fächer 6. Januar—-9. März.
Berufsklassen: Aufnahmeprüfung: 3. März, Lehrbeginn 21. April.

Anmeldungen und Auskunft (Rückporto) im Sekretariat.
Die Vorsteherin: Fr«M F. MM«z/»ger.

Damen-Wäsche
Damen-Strümpfe

WYGART Herren-Wäsche
Cravatten, Socken
Unterkleider

BERN, Spitalgasse 40

Im September in den TCursaal geh'n,

Die » Jjaiiigiros« an der Arbeit seh'n

Reisekoffer
Suitecases
Necessaires
Schreibmappen

Manicures und Nähetuis
enorme Auswahl, massige Preise
in dem bekannten Spezialhaus

K, v. Hoven
Kramgasse 45, BERN

5 O/o Rabattmarken

Kviuvr 8tîì<lltkvîìtvi'
8onntug, 29. 8ept., 14I/2 llbr: „Die Lsur6us-

kürstin", Operette in 6rei Mieten von Omme-
rieb Knlmun. 20 Obr- „Oie lVlucbt 6cs
8cbicksuls", Oper in neun LiI6ern von Liu-
sepps Vsr6i.

iVlontug, zo. 8ept. Lescblossen.

Dienstag, 1. Oktober, 2^b. 2, „Rigoletto",
Oper in vier mieten von Liuseppe Ver6i.

lVlittwocb, 2. Oktober, ^.b, 2, neueinstu6iert,
„Ogmont", ein Oruuerspisl in künk mitten
von Loetbs. >

Donnerstag, z. Oktober, 2. Oombolavorstel-
lung 6«s Lernsr Obeutervereins, ?ugleicb
ökkentlicb, „Lasur un<I Llcoputru", bis to-
riscbe Komöäis in künk klkten von Lernur6
8kuw, 6eutscb von Orebitscb.

breitug, 4. Oktober, ^.b, 2, „Oie iVlucbt 6es
8cbickzuls", Oper in neun Lil6ern von Liu-
seppc Vercli.

8amstug, z. Oktober, Lustspiel àette Lrun,
„Lilberte cie Lourgenu^", Volksstück uns
6er Lren2beset2ung 1914/18 von l<. L.
bkueglin, Vlusik von Hans bluug.

8onntag, 6. Oktober, 108/4 llbr, Vlutinêe 6cs
Lerner Obeuterversins, „Lunte 8tun6e".
14^/2 llbr- „Rigoletto", Oper in vier jäten
von Liuseppe Veräi.
20 Obr, neueinstuciiert, „lVlu6ume Lompa-
6our", Operette in <lrel ^kten von Oeo
Lull.
Vlontug, 7. Oktober, Volksvorstellung Kar-
tell^ „Läsur un6 Lleoputru", bistvriscbc Ko-
inüclie in künk Takten von Lernurci 8burv.

lim«»!»!.
8umstug, 8onntug un6 iVlontug, 28.—zo.

8eptomber, in 6er Kon2srtbulle nucbmittugs
un6 uben6s lì.bscbie6s-Kon?erte 6es Orcbesters
„Ounigiros"; Ounieinlugen un6 Vortrüge 6er
8olisten.

Im Dancing 8cblussuben6e 6er Kapelle La-
rol Lloom.

^.b Dienstag, 1. Oktober, täglicb nacbm.
un6 aben6s Onterbaltungskon2erte 6es Orcbe-
stsrs L. V. Ivlens.

VUlabencllicb Dancing, Kapelle Rene Vlu-
nari. bleu!

VvI!M8tilIt»IIKVII !» ltvl'N

Os//svus.' blacbmittagskon?ert von 4—6 llbr
un6 Onterkaltungskoniert un6 Dancing ab

20.Z0 llbr.
Lorro.' „Wiecler 6ebeiin", init Ru6olk Lcrnbar6.
Marino.' Dnterbaltungskon?erte un6 Dancing ab

22.zo llbr mit 6sin Orcbester Lino Lentini,
^koru^aur^e//er.' Onterbaltungsorcbester Wal6-

teukel.
Ou V/ssâtre.' Oore Durant spielt täglicb nacb-

mittags un6 absmls.

'I'niikilin-'slio.llvi-
Ruösuöerg.- Lal pure.
LaPi/oO lVleine Docbter wobnt in Wien.
Oeuvra// 1. Lcbutten über 8bangbai.

2. Oroubu6our 6ss Westens,
bor»?».' 1. 8türmiscbe lleberkubrten.

2. Der spuckenKlub.
Lolàr-/.- Oie llnscbul6 vom Dan6e.

brauen okne Leset?.

I. Vâsàknniànn/vi t
Oie ersten llsrbstnebsl un6 6ie musikuli-

»eben Veranstaltungen treten meist ?ur glei-
oben Teit auk. Wir möcbten beriiicb ?.r:m

1. Volkssinkoniekon?ert einluüen, 6us um llkou-
tag, -/«» F0. in 6er krunvösiscben
Kircbe stuttkin6et.

but uls Lust 6ie Leitung über-
nominen.

uus 6er 8cbule von biun?
losek llirt bervorgegungen, spielt 6us ent?.ük-
Ksn6s lLavierkon?ert in b—6ur lL V. 4^9 von
W. iV iVlovurt, un6 6sr blötist

Os/ruucs^co wir6 6us ^.n6unte iür
blots un6 Orcbester vortrugen.

Tu Lsginn eine musikuliscbe lluritüt^ 6us
Loneerto von F. aus (üo-

rel1i?eit.

Zum 8cbluss wir6 6ie lebcnssprüi>en6c
ucbte 8inkonie in ?—6ur von Ou6vig vun
Leetkoven erklingen.

Vorverkuuk un6 Oinlösung 6er Oomboiu-
lose V 1 bei iVlllller à 8cbu6e, !Vlusikbun6-
lung, Obcuterplut? 6.

Die ke(j>ien,en

Vusuno-
un6 brotkos-

Lekoks

8tetz elegunte

Iricotlcleicisb u. ^upes, beîne>V«,IIs
bür starke un6 altere Oumsn extra Vlussunkertigung.

8turie^, kei^n

8cbwunengusss 9, 1. 8tock. Oslepbon z 16 09

kiAlmàM M
XspsIIsnsirssss 4 bsispkon 2 34 àl

^îngesekslteìe Kurse
vom 2ö. Oktober bis 21. December 1?4lZ

llnrerricbr blonrug—Lreirug, je 8—12 un6 14 >8 llbr
8uinsrug kein llnrerricbr

Ougeskurse kür Weissnüben - - - - - zo.
kür ^ 6z.

Keine ilbenilkurse.
Xockkurso:

>orês5ài.- 14. Okr.—zo. blov., bkonrug bis breirug, 9-iz.zo llbr
Kursgebl inkl. Mrrugessen ?r. 17z.-

^Ke»àrie /«r ?ei/ge»-à u»-/ /?<r à Keru/âlge
14. Okr. — 2. blov. un6 4.—2Z. blov., je blonrug un6 blirrvvocb

19—22 llbr, KursgeI6 inkl. blubl?eir Lr. 2z.—
/<«rr /«r ^èlue /kärlir

24, 27. un6 29. blovember. je z 8run6en, Kursgelü inkl. Vlàlàeir
Lr. 18.—

//ors -/"oeuvre.' 2.—7. Oe?., WirgeKürl!.' 9.—14. Oe?., vormittags,
nacbmirrags, aben6s, je z blal, pro Kurs: Lr. 7.—.

l!6»/erl'urre /941 ' bür s//e bücker 6. Januar—719. Nür?..
gerulsklusseri: àknakmeprûkung: z. Klär?, Lebrbeginn 21.-lpril.

.-lnmelüungen un6 -Vuskunkr jllückporro) im 8ekrecariar.
Oie Vorsteberin: brau b. Vku»2->^er.

Oamon-Wüscko
l)smen-5trümpke
Herren Wüscko
^rsvaiten, Toclcen
Onterklei6er

Spit3lg3SS6 4O

Im ^vpîvn»Ii»vr in clen Zà'n,
Die »Z^îTiiKA'KZ»«»«« zn der ^.rbeir 8ek'n!

R.sïsoàotksr
StlilSOSSSS
b6sOSsssirSS
SczOi-sidmsppsn

IVIsniOtirss üiricl IblsOsMis
enorme àiswubl, müssige llreise
in 6em bekannten 8pe?iulbuus

X V. Hovoi»
Krsrvisssss 4S,

zv/g Rabattmarken
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